
 

 

Kirchgemeindevorstand 

 

Zuoz, 03.11.2021 

BERICHT DES KIRCHGEMEINDEVORSTANDES   11/2021 

In der 11. Vorstandsitzung vom 30. August 2021 hat der Vorstand folgende Geschäfte 
behandelt: 

Entbindung der Schweigepflicht ehemalige Mitarbeiter 
Sachverhalt: Am 25. Mai 2021 wurde anlässlich der Kirchgemeindeversammlung der 
Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Oberengadin ein Antrag eingereicht, welcher 
verlangt, dass durch eine unabhängige Stelle oder von unabhängigen Personen mit 
entsprechender Erfahrung Austrittsgespräche mit den ausgeschiedenen Seelsorgerinnen und 
Seelsorgern sowie den Sozialdiakonen geführt werden, um die Gründe für diese Austritte in 
Erfahrung zu bringen und zu evaluieren, ob daraus allenfalls strukturelle Konsequenzen 
gezogen werden können. Damit die ehemaligen Mitarbeitenden sowie der Präsident und der 
Geschäftsführer Informationen geben können, muss der Vorstand den Beteiligten von der 
Schweigepflicht entbinden. Die Entbindung der Schweigepflicht bezieht sich ausschliesslich 
auf Informationen im Zusammenhang mit dem oben erwähnten Antrag. 

Es sind folgende Personen von der Entbindung betroffen: 

Pfarrer Jürgen Will 

Pfarrer Markus Schärer 

Pfarrerin Maria Schneebeli 

Pfarrer Michael Landwehr 

Pfarrer Dominik Fröhlich-Walker 

Pfarrerin Rahel Walker Fröhlich 

Pfarrer Urs Zangger 

Sozialdiakon Hanspeter Kühni 

Gian Duri Ratti, Präsident 

Duri Schwenninger, Geschäftsführer 

Diskussion: Es wird keine Diskussion gewünscht.  

Der Vorstand entscheidet, den ehemaligen Mitarbeiter Pfarrer Jürgen Will, welcher am 
Gespräch mit der Firma avventuris GmbH, Frau Esther Maurer teilnimmt von der 
Schweigepflicht zu entbinden.   

Der Vorstand entscheidet, der ehemaligen Mitarbeiterin Pfarrerin Maria Schneebeli, welche 
am Gespräch mit der Firma avventuris GmbH, Frau Esther Maurer teilnimmt von der 
Schweigepflicht zu entbinden.  



Der Vorstand entscheidet, den ehemaligen Mitarbeiter Pfarrer Michael Landwehr, welcher am 
Gespräch mit der Firma avventuris GmbH, Frau Esther Maurer teilnimmt von der 
Schweigepflicht zu entbinden.   

Der Vorstand entscheidet einstimmig, den ehemaligen Mitarbeiter Pfarrer Dominik Fröhlich-
Walker, welcher am Gespräch mit der Firma avventuris GmbH, Frau Esther Maurer teilnimmt 
von der Schweigepflicht zu entbinden.   

Der Vorstand entscheidet, der ehemaligen Mitarbeiterin Pfarrerin Rahel Walker Fröhlich, 
welche am Gespräch mit der Firma avventuris GmbH, Frau Esther Maurer teilnimmt von der 
Schweigepflicht zu entbinden.   
 
Der Vorstand entscheidet, den ehemaligen Mitarbeiter Pfarrer Urs Zangger welcher am 
Gespräch mit der Firma avventuris GmbH, Frau Esther Maurer teilnimmt von der 
Schweigepflicht zu entbinden.  
 
Der Vorstand entscheidet, den ehemaligen Mitarbeiter Sozialdiakon Hanspeter Kühni, welcher 
am Gespräch mit der Firma avventuris GmbH, Frau Esther Maurer teilnimmt von der 
Schweigepflicht zu entbinden.   
 
Der Vorstand entscheidet, den Mitarbeiter Duri Schwenninger, welcher am Gespräch mit der 
Firma avventuris GmbH, Frau Esther Maurer teilnimmt von der Schweigepflicht zu entbinden.  
Duri Schwenninger ist für diesen Entscheid in Ausstand getreten.  
 
Der Vorstand entscheidet, den Kirchgemeindepräsident Gian Duri Ratti, welcher am Gespräch 
mit der Firma avventuris GmbH, Frau Esther Maurer teilnimmt von der Schweigepflicht zu 
entbinden.  Gian Duri Ratti ist für diesen Entscheid in Ausstand getreten. 
 
Mietgesuch für Morgenkonzerte Sommer 2022, St. Moritz Kultur 
Sachverhalt: St. Moritz Kultur hat im Frühling ein Gesuch eingereicht, um in der Dorfkirche 
St. Moritz die Morgenkonzerte des Salonorchesters durchführen zu dürfen. Ursprünglich 
fanden die Konzerte im Heilbad statt. Aufgrund, dass dort das Impfzentrum eingerichtet wurde, 
hat die Gemeinde St. Moritz eine Alternative in der Reithalle angeboten welche aufgrund das 
die Kantonsstrasse bis Oktober 2021  über die Via Ludains, also direkt neben der Reithalle, 
umgeleitet wird und wegen dem Lärm für die Konzerte nicht infrage kam. Der Vorstand 
hatte in seiner Sitzung vom 27.04.2021 entschieden, die Morgenkonzerte des 
Salonorchesters während 3 Monaten in der Dorfkirche zu ermöglichen. Die 
Verantwortlichen von St. Moritz Kultur sind begeistert von der Stille in der Fussgängerzone 
und der sehr guten Akustik der Kirche und möchten diese auch künftig während den 
Sommermonaten nutzen. Aus diesen Grund hat die Geschäftsstelle St. Moritz Kultur ein 
Mietgesuch vom 26.06.2022 bis 18.09.2022 eingereicht.  
 
Diskussion: Pfarrer Andreas Wassmer hatte bereits Kontakt mit dem Dirigenten Herr Frey 
und begrüsst eine erneute Vermietung sehr, vor allem nehmen jeweils viele Besucher an den 
Konzerten teil. Auch wäre eine engere Zusammenarbeit möglich, zum Beispiel 1 bis 2 
Salonkonzertgottesdienste durchzuführen. Diesbezüglich sollten die Zeit des Gottesdienstes 
flexibel angesetzt werden. Alle Anwesenden wären mit einer flexiblen Zeit des Gottesdienstes 
einverstanden. Es wurde in diesem Jahr festgestellt, dass die Sigristin ein grosser Aufwand 
wegen den Konzerten hatte, beziehungsweise sie musste eine Kollegin dafür einsetzen. 
Diesbezüglich soll Kultur St. Moritz die vorgängig nicht geplanten Einsätze der Sigristin 
entschädigen, ebenso soll die Kollegin der Sigristin, welche die Konzerte begleitet hat, 
entschädigt werden. Die Sigristin soll die Zusammenstellung der Arbeitsstunden einreichen. 
Aufgrund, dass die Kirche am Bettag bei schlechter Witterung von der Kirchgemeinde genutzt 
werden muss, wird der Vorschlag gemacht, dass der letzte Konzerttag statt am 18.09.2022 
am 17.09.2022 vertraglich angesetzt wird.  



Der Vorstand entscheidet, auch nächstes Jahr die Dorfkirche für die beliebten Salonkonzerte 
zu vermieten. Der Aufwand der Sigristin soll separat St. Moritz Kultur verrechnet werden. Die 
Option, die Konzerte mit Gottesdienste zu verbinden soll wenn möglich umgesetzt werden 

Mietgesuch Kirchgemeindehaus Samedan für Abgabe Tischlein deck dich 
Sachverhalt: Frau Giger organisiert und führt mit weiteren Personen das in der Schweiz 
bekannte Angebot Tischlein deck dich im Oberengadin durch. Frau Giger ist nicht Mitglied 
unserer Kirchgemeinde. Aufgrund eines Mieterwechsels am jetzigen Standort wird ein Raum 
für die Abgabe der Lebensmittel von Tischlein deck dich gesucht. Von der Grösse her wäre es 
praktisch, wenn Tische bereitgestellt werden könnten für die Lebensmittel und die Bezüger 
dann zusammen mit einem Helfer jeweils durch den „Laden“ gehen könnten. Die 
Organisatoren würden den Raum jeweils am Mittwoch benötigen von ca. 13.00 Uhr 
(Anlieferung) bis 17.00 Uhr. Die Bezüger können jeweils von 16.00 - 17.00 Uhr erscheinen und 
sich mit Lebensmittel eindecken. Die WC Anlage müsste auch benutzt werden können. 
Ansonsten ist den Organisatoren Diskretion gegenüber dem Bezüger wichtig. 

 
Diskussion: Es wird festgestellt, dass dieses Angebot im Sinne der Kirche ist und 
grundsätzlich zu begrüssen wäre. Allerdings müssten die Politischen Gemeinden des 
Oberengadins auch zur Mitverantwortung einbezogen werden. Aus diesem Grund wird der 
Vorschlag gemacht, den Organisatoren von Tischlein deck dich die Abgabe der Lebensmittel 
im Kirchgemeindesaal zu ermöglichen. Allerdings sollten die Organisatoren versuchen, bei 
den Politischen Gemeinden im Oberengadin eine Mietentschädigung zu verlangen und 
unserer Kirchgemeinde je nach Rückmeldung der Gemeinden, ebenfalls für die Miete 
entschädigen, denn dieses Angebot ist klar auch eine Aufgabe der Gemeinden. Im Weiteren 
wird der Vorschlag gemacht, dass während der Mietzeit keine Werbung für andere 
Konfessionen in der kirchgemeindeeigene Liegenschaft gemacht werden kann.  

Der Vorstand entscheidet, den Kirchgemeindesaal in Samedan für die Abgabe von 
Lebensmittel „Tischlein deck dich“ zur Verfügung zu stellen. Der Mietpreis soll, je nachdem 
wie die Politischen Gemeinden auf das Gesuch reagieren, später festgelegt werden.  Im 
Weiteren darf keine Werbung für andere Konfessionen im Kirchgemeindehaus gemacht 
werden. 
 
Diskussion in Sachen Stiftungsgründung für kirchgemeindeeigene Liegenschaften 
Sachverhalt: Der Präsident informiert, dass anlässlich der Präsidentenkonferenz der Region 
Maloja vom August das Thema Stiftungsgründung irgendwie unglücklich traktandiert war. Ziel 
war es, die Präsidentenkonferenz über die Idee des Vorstandes zu informieren. Wenn zuerst 
die Kirchgemeindeversammlung darüber informiert worden wäre ohne dass die Gemeinden 
Kenntnis davon gehabt hätten, wären diese wahrscheinlich sehr skeptisch gewesen. Das Ziel 
war zu informieren und zu sondieren, ob das Interesse bei den Gemeindepräsidenten 
überhaupt vorhanden ist. Leider musste er die Anwesenheit bei der Präsidentenkonferenz 
kurzfristig absagen, da ein Mitglied unserer Kirchgemeinde bereits beim Vorsteher der 
Präsidentenkonferenz fragwürdig interveniert hatte.  

Diskussion: Es wird festgestellt, dass die Präsidentenkonferenz wahrscheinlich nicht das 
geeignete Gremium ist. Es wäre vielleicht besser, wenn eine Delegation aus dem Vorstand mit 
den jeweiligen Ortsvertretern mit Ortspfarrperson bei allen 11 Gemeindevorständen 
vorsprechen würden und situativ über die Kirchen vor Ort zu informieren und zu diskutieren. 
Es wird aber hingewiesen, dass eine Geschäftsführung über 11 Stiftungen sehr kompliziert 
erscheint. Im Weiteren wird der Vorschlag gemacht, anlässlich der nächsten 
Kirchgemeindeversammlung und gleichzeitig in der gleichen Woche oder eine Woche früher, 
bevor die Kirchgemeindeversammlung stattfindet, die Gemeindevorstände zu informieren. Alle 
sind mit diesem Vorgehen einverstanden.  



Aus den Ressorts und Konvent 
 
Ressortleiter Personal 
Der Präsident informiert über Personalangelegenheiten. 
 
Aus dem Konvent 
Sachverhalt: Der Vertreter des Konvents erklärt, er möchte den Vorstand heute über 3 
Themen berichten, nämlich: 

1. Digitale Kirche 
Der Konvent wäre sehr dafür, wenn man Kurzfilme mit Andachten produzieren würde und 
diese mittels QR Code jeweils auf dem Smartphone abrufen könnte.  Allerdings fehlen im 
Moment noch etliche Informationen darüber, ob es und in welchem Umfang möglich sein wird. 
Im Weiteren sind die Mitglieder des Konvents bereit, die Webseite refurmo.ch durch die 
Konfirmanden durchzuleuchten um eventuelle Verbesserungsvorschläge oder neue Ideen zur 
Webseite durch die Jugendlichen ins Leben zu rufen. Hingegen sind die Mitglieder des 
Konvents noch nicht bereit, die Idee „digitale Seelsorge“ umzusetzen. Der Grund ist, dass es 
bereits ähnliche Angebote zu finden gibt wie zum Beispiel die dargebotene Hand und der 
Aufwand für jeden Einzelnen ist schwer abschätzbar, da der Chat an bestimmten Zeiten immer 
besetzt sein müsste. 

2. Preschaint 
Die Mitglieder des Konvents fänden gut, wenn eine Pfarrperson dem Redaktionsteam vom 
Preschaint mitmacht, allerdings nur, wenn diese parallel auch Einsitz in die Kommission 
Öffentlichkeit hat.  

3. Auf dem Weg zu 1 Pfarramt 
Der Konvent würde es begrüssen, wenn Pfarrer Theo Haupt dieses Projekt begleiten würde. 

Ressortleiter Liegenschaften 
Sachverhalt: Der Ressortleiter informiert, dass Abklärungen um die Kirche San Gian getätigt 
wurden, da beim unteren Teil der Fresken immer mehr Ausblühungen festzustellen sind. Die 
beauftragte spezialisierte Firma Emenegger hat einen Bericht verfasst und empfiehlt, die 
Situation 2 bis 3 Jahre weiter zu beobachten und dann zu entscheiden. Insbesondere weil die 
Fresken unten gar nicht so alt sind und nachgemalt wurden. Es wurde aber festgestellt, dass 
der Wassergraben entlang der Kirchenmauern verstopft ist und dieser wird schnellstmöglich 
durchgespült. Aus diesen Gründen hat der Ressortleiter entschieden, die Projektierung für 
eine eventuelle Renovation um ein paar Jahre zurückzustellen.  

Ressortleiter Finanzen 
Sachverhalt: Der Ressortleiter Finanzen informiert über den Stand der Budgetierung für das 
Jahr 2022. Die Pfarrämter haben das Budget eingereicht, mit dem Ressortleiter 
Liegenschaften ist man zusammengekommen und hat die Investitionsplanung für die nächsten 
5 Jahre besprochen und erstellt. Sozialdiakonin Karin Last hat in Absprache mit dem 
Ressortleiter nur 1 Budget für die Plaiv und Samedan eingereicht. Ab 1.09.2021 bis 18.09.2021 
sollen nun alle Ressortleiter die Budgets der Pfarrämter für jeweils ihr Ressort bearbeiten, bzw. 
freigeben. Der Link zu den Dateien wird vom Geschäftsführer zugestellt. Bis zum 18.09.2021 
sollten alle Budgets bearbeitet sein.  

Ressortleiterin Soziales 
Sachverhalt: Die Ressortleiterin Soziales erklärt, sie habe mit Sozialdiakonin Karin Last eine 
Sitzung durchgeführt um mehr über ihre Arbeit zu erfahren. Sie wäre sehr dankbar, wenn sie 
auch mit den Pfarrpersonen zusammenkommen könnte. Der Vertreter des Konvents schlägt 
vor, die Ressortleiterin in einer der nächsten Konventsitzungen einzuladen, damit über die 
Aufgaben gesprochen und informiert werden kann. 



Ressortleiterin Bildung 
Sachverhalt: Die Ressortleiterin Bildung informiert über die Organisation und vor allem 
Reklamationen von den Schulleitungen, welche durch den erneuten krankheitsbedingten 
Ausfall einer Mitarbeiterin eingegangen sind. Damit unsere Kirchgemeinde noch ernst 
genommen wird und der Religionsunterricht durch den ständigen Personalwechsel nicht 
künftig überall an Randstunden verlegt wird, muss jetzt unbedingt eine Konstanz herrschen. 
Es muss unbedingt eine neue Fachlehrperson gefunden werden, welche einen Teil der 12 
Lektionen übernimmt. 

Ressortleiter Veranstaltungen 
Sachverhalt: Der Ressortleiter Veranstaltungen informiert, dass die Veranstaltung im 
Zusammenhang mit der 500 Jahrfeier der Kirche San Rochus in Champfèr am 1. 
Adventsonntagnachmittag stattfindet, beziehungsweise der Film gezeigt wird. Im Weiteren 
informiert er über die im nächsten Jahr stattfindende 150 Jahrfeier der Englischen Kirche in 
St. Moritz. Die Anglikanische Gemeinde möchte nächsten Winter eine Feier durchführen. 
Unsere Kirchgemeinde wird ebenfalls mitmachen, diesbezüglich wird der Ressortleiter einen 
Betrag im Budget 2022 vorsehen. Im Weiteren informiert der Ressortleiter, dass die 
Veranstaltungen um die Marathonwoche im Village in Pontresina vorgesehen sind, zwei Jahre 
hintereinander wurde aus Pandemiegründen der Engadin Skimarathon abgesagt, nun aber 
hofft man, dass es im dritten Anlauf klappt. Auch diesen Betrag wird wiederum im Budget 2022 
aufgenommen. 

Verschiedenes 
 
Dankesschreiben Club 1889 
Der Vorstand nimmt Kenntnis vom Schreiben des Verantwortlichen des Clubs 1889, der Club 
konnte die Generalversammlung im Kirchgemeindesaal in Samedan abhalten. 

Informationen über die Investitionen an Kirche Santa Maria in Silvaplana, getätigt durch die 
Politische Gemeinde Silvaplana 
Der Vorstand nimmt Kenntnis vom Bericht im kürzlich erschienenen „Il postigliun dal Güglia“, 
die Gemeinde Silvaplana gibt an, dass die Renovationskosten um und an der Kirche sowie 
den Kirchturm CHF 850‘000.00 betragen. Unsere Kirchgemeinde wird einen Investitionsbetrag 
für die Bemalung der Fassade, Restaurator im Innenbereich sowie Bauleitung gemäss Budget 
übernehmen.  

Verabschiedung Pfarrer Peter Senn-Müller 
Der Vorstand wird informiert, dass Pfarrer Senn-Müller am 19.09.2021 seinen letzten 
Gottesdienst hat und an diesem verabschiedet wird.  
 
Anstellung Pfarrer Didier Meyer 
Der Vorstand wird informiert, dass der Kirchenrat die Anstellung von Pfarrer Didier Meyer 
genehmigt hat.  
 
Publikation Pfarrstelle Silvaplana 
Der Vorstand wird informiert, dass die Pfarrwahlkommission Seen eine Sitzung durchgeführt 
hat und das Stelleninserat erarbeitet hat. Die Stelle wird ab 01.09.2021 auf verschiedenen 
Kanälen publiziert. 
 
Nächste Sitzung 
Die nächste Sitzung findet am 21.09.2021 um 18.00 Uhr aus Platzgründen im Kirchentreff in 
St. Moritz statt. An dieser Sitzung werden die 3 Vertreter des ad-hoc Projektteams anwesend 
sein.  
 
(ds) 


